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WILLKOMMEN IM 

Handball-LUCHSE 
vs. Füchse Berlin

Tschüss Melissa, Steini und Lisa!

Relegation:



spkhb.de/alter

Jetzt beraten lassen,  
damit Frau später  
finanziell abgesichert ist.

Unabhängig 
ist einfach.

Liebe Handballfreunde  
und LUCHSE-Fans!
Wir begrüßen Euch zu unserem zusätzlichen Heim-
spiel, das durch den Auswärtssieg (20:25) gegen 
den Buxtehuder SV in der Hölle Nord möglich 
wurde. Unsere Mannschaft hat den Sprung auf 
den Relegationsplatz mit einer beeindruckenden 
Leistung geschafft. Die LUCHSE traten trotz des 
Ausfalls von Louise Cronstedt dem klar favorisier-
ten BSV als geschlossene Einheit gegenüber. 

Dieses Team hat es verdient in der 1. Bundesliga zu 
verbleiben. Sollte das gelingen, würden die Luchse 
mit der Vize-Meisterschaft im DHB-Pokal und dem 
Klassenerhalt die erfolgreichste Saison in ihrer Ver-
einsgeschichte spielen. In den früheren drei Spiel-
zeiten in der 1. Bundesliga folgte nach dem Auf-
stieg prompt der Abstieg in die 2. Liga. Nun besteht 
die Möglichkeit im ersten von 2 Relegationsspielen 
gegen den zweiten der 2. Bundesliga Füchse Berlin 
in der NordHeideHalle den Grundstein für den 
Klassenerhalt zu legen. Diese schwere Aufgabe 
können Sie wie immer an den Bildschirmen bei der 
Übertragung von Sportdeutschland TV miterleben. 
Wir sind sicher, dass Sie unserer Mannschaft die 
Daumen drücken und hoffen auf ein faires und 
erfolgreiches Spiel unseres Teams.

Eure LUCHSE
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Heute begrüßen wir die Füchse Berlin in der NordHeideHalle und heißen unseren Gast 
aus der Hauptstadt zum Relegationsspiel herzlich willkommen.

Die Füxxe konnten in ihrem letzten Heimspiel den Meister und Aufsteiger in die 
höchste Liga BSV Sachsen Zwickau mit 29:26 besiegen und zeigten ihre bestechende 
Form. Dennoch müssen unsere LUCHSE bereit sein, die Rolle des Favoriten anzuneh-
men. Allerdings haben die Füxxe mit 21 Siegen, zwei Remis und nur vier Niederlagen 
eine herausragende Saison in der 2. Bundesliga gespielt. Der Druck liegt auf unserer 
Seite, aber wir müssen optimistisch sein, dass unsere Mannschaft, wie in den letzten 
Spielen gezeigt, auch diese Herausforderung meistern kann. Unsere LUCHSE kennen 
diese Situationen und trotz der vielen Verletzungen und des engen Spielplans sind die 
Mädels zu einer verschworenen Gemeinschaft gewachsen. Sie wissen was sie können 
und wollen ihr Leistungspotential auch mit der erforderlichen Spielfreude, Lockerheit 
und Körpersprache abrufen. Es ist natürlich auch klar, dass Relegationsspiele so eine 
Art Pokalcharakter haben, aber auch darin sind wir erprobt. 

Das Berliner Team unter Leitung der Ex-Nationalspielerin Susann Müller bei ihrer 
ersten Station als Trainerin, hat in den letzten beiden Jahren eine rasante Entwicklung 
genommen und kämpft verdient um einen Platz in der 1. Bundesliga. Besonders zu 
beachten ist der erfahrenen Rückraum mit der Top-Scorerin aus Tschechien Leona 
Svirakova (114 Tore), der kroatischen Linkshänderin Vesna Tolic (95 Tore) und der 
Litauerin Simona Kolosove (82 Tore). Auf keinen Fall darf man aber die jungen Talente 
wie Fabienne Kunde (53 Tore), Linea Höbbel (48 Tore) und die Holländerin Lisanne 
Kruijswijk aus den Augen verlieren, die als Backups in den letzten Spielen immer mehr 
Verantwortung übernommen haben. Auf Außen sind die Füxxe mit der portugiesischen 
Nationalspielerin Anais Gouveia (89 Tore) und Zeliha Puls (41 Tore) sehr erfolgreich. 
Auf der Kreisposition können Bo Dekker (73 Tore) und Tina Wagenlader (43 Tore) für 
Räume sorgen, aber auch selbst gekonnt abschließen. 
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Schnell  
sauber  
machen   

nach dem Spiel  
in Ihrem  

neuen Bad.

Besuchen Sie Ihren WaschSalon.

WaschSalon Emmelndorf 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Helmsweg 6, 21218 Seevetal
Tel. (04105) 622 - 4270
www.waschsalon.eu
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Heute zu Gast im Luchsbau:  
Die Füchse Berlin



Unsere Luchse sollten aber nicht so sehr auf den Gegner schauen, sondern von Beginn 
an auf die eigenen Stärken fokussiert sein und sie in der Begegnung gegen die Haupt-
städterinnen umsetzen. 

Der Schlüssel zum Sieg liegt sicherlich in der kompakten und kompromisslosen 
Abwehr, die bestrebt sein muss die Spielfreude der Füxxe zu unterbinden. Ein un-
schätzbarer Vorteil unserer LUCHSE besteht darin, dass sie die viel größere Härte und 
Schnelligkeit der 1. Bundesliga in 30 Partien erlebt haben. Unsere Mannschaft hat in 
den letzten Monaten so viel gelernt und ist es inzwischen gewohnt, diese Situationen 
zu bestehen, denn immer wenn sie liefern mussten haben die Mädels das geschafft. 
So hoffentlich auch heute!
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Linksaußen Alexia Hauf fällt mit einem 
Muskelbündelriss in der Wade aus. Im 
letzten regulären Saisonspiel, beim Derby 
gegen den Buxtehuder SV, spürte Alexia 
Hauf (Foto: © 2021 Beautiful Sports / Schlikis) 
plötzlich einen Schmerz und konnte nicht 
mehr weiterspielen. Die Verletzung pas-
sierte ohne jeglichen Körperkontakt. 
„Lexis Ausfall trifft uns natürlich hart. Sie 
war in den letzten Monaten in Top-Form 
und hat auch im OLYMP Final4 Aufmerk-
samkeit auf sich gezogen. Gerade im 
Tempospiel nach vorne ist sie der Dreh- 

und Angelpunkt der Mannschaft, jedoch 
werden wir mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung den Ausfall kom-
pensieren", so Sven Dubau. 

Die Handball-Luchse müssen erneut auf eine 
Spielerin verzichten

Alles Gute  
für Euch!

Melli, Steini
und Lisa.

Bis bald im  
Luchsbau!

Daumen drücken vor 
den Bildschirmen!
Relegationspiel Rückspiel

Füchse Berlin vs.  
HL Buchholz 08-Rosengarten

2. Juni 2021, 18:00  Uhr

https://handball-deutschland.tv/
hbf/hbf-relegation-fuechse-berlin-

hl-buchholz-08-rosengarten

Fotos: Studio Gleis 11/Jens Schierenbeck
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wir leben • Apotheken im Norden

Immer am Ball für 
Eure Gesundheit!

1x in Geesthacht • 1x in Hohnstorf

5x in Lüneburg • 1x in Marschacht 

1x in Tespe • 2x in Winsen/Luhe 

Follow us:

www.wirleben.de

Das Team der Subdirektion Hamburg wünscht der  

HL Buchholz 08 – Rosengarten viel Spaß und Erfolg!

Die Mannheimer Versicherung AG ist ein Unternehmen des  
Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit.

Mannheimer Versicherung AG
Subdirektion Hamburg 
Jens Bodo Rettig

Wendenstraße 377
20537 Hamburg
Telefon 0 40. 37 51 88 66
Telefax  0 40. 37 51 88 63 
Mobil  01 70. 9 02 29 87
jens.rettig@mannheimer.de
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	 16 	 Pagel 	 Chantal	 TH
	 28 	 Hübner 	 Sarah	 TH
	 31 	 Svarrer Hansen 	 Sofie	 TH	
	 2 	 Kolosove 	 Simona	 RL/RM/RR
	 3 	 Ansorge 	 Anna	 LA
	 4 	 Tolic 	 Vesna	 RL/RM
	 5 	 Kunde 	 Fabienne	 RL/RM/RR
	 7 	 Molenaar 	 Lynn	 RL/RM/RR
	 8 	 Höbbel 	 Linea	 RM
	 9 	 Gouveia 	 Anais	 RA
	 11 	 Svirakova 	 Leona	 RR
	 14 	 Wagenlader 	 Tina	 KM
	 17 	 Müller 	 Nina	 RM
	 18 	 Mattheus 	 Antonia	 RM
	 19 	 Kruijswijk 	 Lisanne	 RM
	 22 	 Dekker 	 Bo	 KM
	 23 	 Boeters 	 Fem	 KM
	 23 	 Aula	 Linnea	
	 37 	 Puls 	 Zeliha	 LA
	 77 	 Baßiner 	 Leoni	

Susann Müller, Trainer
Britta Lorenz, Managerin
Christoph Biebermann, Physiotherapeut
Torsten Lembke, Betreuer
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IERT VON

TH = Torhüter, RA = Rechtsaußen, RR = Rückraum Rechts, RM = Rückraum Mitte,   
KM = Kreis Mitte, RL = Rückraum links, LA = Linksaußen

PRÄSENT

Hamburger Straße 30  I  21
 04181-9423357  I  info@

244 Buchholz i.d. Nordheide
kuechenland-buchholz.de

	 1 	 Vogel 	 Mareike	 TH
	 12 	 Löbig 	 Sophie	 TH
	 16	 Witthöft 	 Ariela 	 TH
	 22	 Ludwig	 Zoe	 TH
		  Lindemann 	 Christine	 TH	
	 2 	 Cronstedt 	 Louise	 RL	
	 3	 Schulz	 Evelyn	 KM
	 5	 Nielsen	 Maj	 RA
	 7	 Kadenbach	 Marleen	 RL
	 9 	 Nicolai 	 Marthe	 RA	
	 9	 Harms	 Finja	 KM
	 10	 Kücükyildiz 	 Fatos 	 RM
	 11	 Lamp	 Sarah	 RL
	 15	 Berndt	 Kim	 RM
	 19 	 Oldenburg 	 Jessica	 RL
	 21 	 Geist 	 Svea	 KM
	 24	 Axmann	 Natalie	 RM
	 25 	 Rassau 	 Daria 	 RL/RM
	 27	 Luschnat	 Melissa	 LA
	 28	 Steinfurth	 Nicole	 KM
	 31	 Hauf	 Alexia	 LA
	 33	 Borutta	 Lisa	 RR
	 75	 Herbst	 Julia	 RA

Dubravko Prelčec, Trainer
Matthias Steinkamp, 
Co-Trainer
Tine Lindemann,  
Torwart-Trainerin
Dr. Armin Pauck,  
Mannschaftsarzt
Marcel Jonas,  
Physiotherapeut



wir liefern auch 
nach spielabpfiff

SMILEY’S PIZZA PROFIS 
BUCHHOLZ

Inh. Andreas Heyer
21244 Buchholz • Bahnhofstraße 16d

DIAL AND SMILE:
(04181) 3 52 52smileys.desmileys.de

JETZT BESTELLEN

Wir begrüßen herzlich die Schiedsrichter in der 
NordHeideHalle
Jannik Otto & Raphael Piper

Geburtsjahr: 1988 & 1990

Wohnorte: Syke-Barrien & Kiel

SR seit: 2005 & 2004

DHB-Einsätze: 154 & 109

EHF-/IHF-Einsätze: 0 & 1      Foto: DHB

14  I  Schiedsrichter der heutigen Partie 	Pl.	 Team	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

	 1	 Borussia Dortmund	 30	 30	 0	 0	 1031:687	 344	 60:0

	 2	 SG BBM Bietigheim	 29	 24	 2	 3	 890:690	 200	 50:8

	 3	 TuS Metzingen	 30	 21	 2	 7	 925:762	 163	 44:16

	 4	 Thüringer HC	 30	 21	 1	 8	 941:805	 136	 43:17

	 5	 HSG Blomberg-Lippe	 30	 20	 3	 7	 880:810	 70	 43:17

	 6	 Neckarsulmer Sport-Union	 30	 18	 1	 11	 881:851	 30	 37:23

	 7	 Bayer 04 Leverkusen	 29	 13	 4	 12	 733:700	 33	 30:28

	 8	 VfL Oldenburg	 30	 15	 0	 15	 767:827	 -60	 30:30

	 9	 HSG Bensheim/Auerbach	 30	 14	 1	 15	 790:784	 6	 29:31

	10	 Buxtehuder SV	 30	 13	 2	 15	 803:780	 23	 28:32

	11	 HSG Bad Wildungen Vipers	 30	 11	 0	 19	 853:887	 -34	 22:38

	12	 SV Union Halle-Neustadt	 30	 9	 2	 19	 693:818	 -125	 20:40

	13	 HL Buchholz 08-Rosengarten	 30	 8	 2	 20	 706:812	 -106	 18:42

	14	 Frisch Auf Göppingen 	 30	 7	 2	 21	 759:856	 -97	 16:44

	15	 Kurpfalz Bären	 30	 2	 0	 28	 654:920	 -266	 4:56

	16	 1. FSV Mainz 05	 30	 2	 0	 28	 686:1003	 -317	 4:56

Financial Services GmbH
Ohlandbogen 75 

D-24161 Altenholz
 

Tel.:   +49 431 324903
Fax:   +49 431 324985

Funk: +49 173 200 7455

info@dbfs-net.de
Geschäftsführer: Hans Steinkamp



ZUHAUSE
 LAUFT’S

www.zuhauselaeufts.de
EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Weil mit EWE mehr Zeit für die Dinge bleibt,

die am meisten Spaß machen.
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* Hamburger Str. 13 • 21244 Buchholz • Tel. 04181-99 77 833 • info@cycle-station.de

CR Container Trading GmbH
Norderelbstraße 15
20457 Hamburg
Tel. +49 (0)40 69 63 89 049
info@cr-container.de • www.cr-container.de

Unsere  
Team- 

UNTERSTÜTZER

Trainings WordPress   
und WooCommerce

Webseiten 

Unsere Team-AUSSTATTER
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Am letzten Spieltag der 1. Handball 
Bundesliga überraschten die HL Buch-
holz 08-Rosengarten den Buxtehuder SV 
im Derby mit einer sehr starken Leistung 
und bezwangen in dieser brisanten 
Begegnung ihren Kooperationspartner 
mit viel Kampfgeist, einer überragenden 
Defensive, aber auch mit einer schlauen 
Taktik verdient mit 25:20. Da zeitgleich 
Frisch Auf! Göppingen gegen den Tabel-
lenzweiten SG BBM Bietigheim mit 30:22 
unterlegen war, müssen die Süddeut-
schen zusammen mit Ketsch und Mainz 
direkt in die 2. Bundesliga absteigen. Die 
Luchse kämpfen in zwei Relegations-
spielen gegen die Füxxe Berlin um den 
Verbleib in der 1. Bundesliga. 

In dem spannenden Derby war Lone 
Fischer mit fünf Treffern für den BSV 
die erfolgreichste Torschützin, bei den 
Luchsen zeichnete sich Kim Berndt mit 
acht Toren aus.
Die ersten Minuten waren von viel Nervo-
sität geprägt, denn beide Mannschaften 
hatten im Lauf der Saison viel an Subs-
tanz verloren. Als der BSV nach sieben 
Minuten mit 3:2 in Führung lag, nahm 
Dubravko Prelcec bereits seine erste Aus-
zeit, um sein Team an die Absprachen zu
erinnern. In der Folgezeit entwickelte sich 
weiterhin ein intensives und hartes Spiel, 
das von den starken Abwehrreihen do-
miniert wurde. Die Gäste spielten die An-
griffe sehr diszipliniert aus, kamen auch 

häufig ins Zeitspiel, vermieden dennoch 
unüberlegte Würfe. Dem BSV gelang es 
nicht wie im Hinspiel sein Tempospiel 
aufzuziehen, da die Luchse sehr schnell 
in der Rückwärtsbewegung waren und 
nahezu keine Konter zuließen. Auch Dirk 
Leun griff in der 14. Minute zur grünen 
Karte, aber es stellte sich keine Verbes-
serung im Spiel seines Teams ein. Beide 
Mannschaften kamen so zu wenig Toren 
und nach 19 Minuten gelang Alexia Hauf 
das 5:5 und Kim Berndt die 5:6 Führung, 
die von Paulina Golla postwendend egali-
siert wurde. Als Julia Herbst fünf Minuten 
vor der Pause erneut zur Führung der 
Luchse einnetzte, nahm der BSV-Trainer 
Dirk Leun seine zweite Auszeit, die aber 
am langsamen Spiel seiner Mannschaft 
nichts änderte, im Gegenteil, der Aufstei-
ger beendete den ersten Abschnitt der 

Partie mit zwei Toren von Kim Berndt und 
Sarah Lamp zum überraschenden 7:10 
Pausenstand für die Luchse. Das Ergeb-
nis war zwar erfreulich, aber noch nichts 
war entschieden, zumal noch 30 Minuten 
zu spielen waren und nicht klar war, ob 
im vierten Spiel innerhalb von acht Tagen 
die Kraft des Aufsteigers reichen würde.
Nach der Pause verkürzte zunächst Liv 
Süchting auf 8:10, aber nach einem tollen 
Anspiel erhöhte Kreisspielerin Evelyn 
Schulz wieder auf 8:11. Der BSV Trai-
ner nahm in der 35. Minute seine letzte 
Auszeit, als Marleen Kadenbach mit drei 
Toren in Folge den Vorsprung der Gäste 
auf 8:14 erhöhte. Trotz seiner deutlichen 
Ansprache konnten die Luchse bis zur 45. 
Minute die deutliche Führung mit sechs 
Toren behaupten. Buxtehude stellte die 
Abwehr auf 4-2 um und auch die übrigen 
Spielerinnen rückten vor. Diese Maßnah-
me zeigte Erfolg, denn als der BSV auf 
14:18 verkürzte, reagierte Dubravko Prel-
cec seinerseits mit einer Auszeit auf die 
Taktik des Gegners. Dennoch schmolz 
der Vorsprung des Außenseiters auf 
15:18 als Lynn Schneider einen Strafwurf 
sicher verwandelte. Aber was die BSV 
Spielerinnen auch unternahmen, näher 
kamen sie nicht mehr heran. Mit viel 
Können, Glück und Geschick fanden die 
Schützlinge von Dubravko Prelcec immer 
wieder überraschende Antworten auf 
die Herausforderungen des Gegners als 
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Die Handball-Luchse gewinnen gegen den  
Buxtehuder SV verdient mit 25:20

Geschlossene  
Mannschaftsleistung, 
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zum Beispiel Julia Herbst bei nur noch 
zwei möglichen Pässen aus dem Rück-
raum erfolgreich war oder Kim Berndt die 
Partie mit einem Kempa zum verdienten 
20:25 Sieg beendete.
Man muss den Luchsen bescheinigen, 
dass sie nach dem großartigen Auftritt 
beim OLYMP Final4, dem Arbeitssieg ge-
gen Mainz als auch im Derby gegen den 
Buxtehuder SV an ihre Chance geglaubt 
haben und die Taktik des Trainer-Teams 
erfolgreich umsetzen konnten. Es war 
schon verblüffend, dass durch die Maß-
nahme, bei Ballverlusten die Rückraum-
spielerinnen nach hinten zu beordern, 
das Konterspiel der Heimmannschaft 
nahezu auszuschalten. Bewundernswert 
ist die Moral, die physische und psychi-
sche Stärke der Mannschaft, die in den 
letzten Spielen den Drucksituationen 
gewachsen war. Natürlich hatte der BSV 
mit vielen Pfostentreffern Pech, aber 
auf Dauer hat nur der Tüchtige auch das 
notwendige Glück. Die Abwehr der Gäste 
spielte überragend und dem Favoriten 
ist es insgesamt nicht gelungen, sie mit 
schnellen Ballstafetten in die Bewegung 
zu zwingen, um Lücken aufzureißen. 
Ganz wichtig waren auch die Treffer von 
Marleen Kadenbach aus dem Rückraum, 
mit denen der Gegner nicht unbedingt 
gerechnet hat. Jede eingesetzte Spielerin 
hat aufopferungsvoll und leidenschaftlich 
alles für den Erfolg der Mannschaft gege-

ben. Torhüterin Katharina Filter beim BSV 
mit 10 Paraden und Spielmacherin Kim 
Berndt bei den Gästen wurden als beste 
Spielerinnen der Partie ausgezeichnet, 
aber bei dieser Gelegenheit darf man auf 
keinen Fall bei den Luchsen Zoe Lud-
wig vergessen, die mit 17 abgewehrten 
Bällen (46 %) den Sieg sicherstellte. Die 
Heimmannschaft hat sicherlich nicht ihr 
bestes Spiel in der Hölle Nord abgeliefert, 
sie war aber auf keinen Fall schlechter 
als bei ihrer knappen Niederlage gegen 
Frisch Auf! Göppingen, deshalb ist das 
Erreichen des Relegationsplatzes für die 
Luchse verdient, zumal sie den unmittel-
baren Vergleich gegen ihren Konkurren-
ten aus Süddeutschland mit einem Heim-
sieg und einem Remis im Auswärtsspiel 

für sich entscheiden konnten. „Wir 
haben ein gutes Spiel gemacht und 
sind deshalb sehr zufrieden. Wir ha-
ben gewusst, wie wichtig es ist dieses 
Spiel zu gewinnen. Die Mädels haben 
alles gegeben, was sie noch an Kraft 
hatten. Ich muss mich an dieser Stelle 
ganz besonders bei unserer Mental-
Trainerin Maike Koberg bedanken, die 
einen wesentlichen Anteil daran hat, 
dass wir in den letzten Spielen den 
Anforderung gewachsen waren und 
trotz aller Verletzungssorgen nicht 
nur enger zusammengerückt sind, 
sondern als verschworene Einheit auf-
getreten sind. Jede gelungene Aktion 
wurde auch auf der Bank frenetisch 
gefeiert und alle Spielerinnen haben 

DIE HANDBALL- 
LUCHSE DIGITAL
Immer auf dem laufenden über die 
Handball-Luchse seid ihr auf  
folgenden Kanälen:

	 luchse_team

	 Handball-Luchse 
	 @handball.luchse
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www.linkedin.com/company/
handball-luchse-marketing- 
gmbh-co-kg

	

	 luchse_team

Und natürlich auf unserer  
Webseite:  
www.handball-luchse.de

sich gegenseitig Mut gemacht. Unser Er-
folg gegen den BSV war der erste von drei 
Schritten, die wir machen müssen. Jetzt 
haben wir die Möglichkeit in der Relegati-
on, die Klasse zu halten. Dazu gratuliere 
ich den Mädels und dem Trainer-Team“, 
bilanziert Dubravko Prelcec, der Trainer der 
HL Buchholz 08-Rosengarten. Sven Dubau, 
der Geschäftsführer der Luchse, war von 
dem Willen der Mannschaft überzeugt: 
„Wir haben in den letzten Spielen unsere 
Lernfortschritte unter Beweis gestellt und 
frühere Fehler erfolgreich abgestellt. Der 
vorgegebene Matchplan von Dudo war 
richtungsweisend für den Sieg und die 
Mädels haben ihn großartig umgesetzt. 
Es war auch ganz wichtig, dass allen klar 
war, dass wir in Buxtehude etwas Zähl-
bares holen müssen, denn inzwischen 
haben wir gelernt mit Drucksituationen 
umzugehen. Ich hoffe, dass uns das in den 
Relegationsspielen gegen die Füxxe Berlin 
auch gelingt, aber das wird bestimmt nicht 
einfach.“
BSV: Zerlaut, Filter, Süchting (2), Held-
mann (2), Fischer (5), Dölle (1), Scherer (1), 
Ossenkopp (3), Schneider (4/2), Prior (1), 
Golla (1), Müller-Korn, Probst, Kock
Luchse: Löbig, Witthöft, Ludwig, Schulz 
(1), Nielsen (1), Kadenbach (4/1), Harms, 
Lamp (3), Berndt (8/2), Oldenburg, Axmann, 
Rassau, Luschnat (1), Hauf (3), Borutta, 
Herbst (4)
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Wer sorgt für
Teamgeist?

Als kommunale Unternehmen sind wir den Menschen
in Buchholz  verpflichtet. Mit attraktiven Produkten und
persönlichem Service vor Ort arbeiten wir gemeinsam
für die Zukunft unserer Stadt.


